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Experimente um das Gesetz über den unlauteren Wettbewerb

und da prüefed mir d'Dampfschpannig! "

Der Schegg
Wo der Huebacher Heiri wie alii

Jahr im Herbscht, em Herr Diräkter
Feihli d'Oepfel bracht hef zum ichällere,
hef de Herr Diräkter emol grad nid
gnueg Münz im Huus gha, für ne
z'zahle. Er het du em Huebacher Heiri
e Schegg gschribe, un ihm gseit, är
söll jetzf mit däm uf d'Kantonalbank,

HOTEL

ALBANA
Guet und gnueg"

Pensionspreis Fr. 14.
Wochenpauschaul Fr. 116.
(alles inbegriffen)

Alfred Koch, Direktor

dert überchöm er de ds Gäld. Dä Ma
isch mit sim Schegg abzottlet.

Uf der Bank dräiht der Gummi der
Schegg um u seit zum Huebacher:

«Dir müeht ne no quittiere.»
«Quittiere? Ja, wie geit das?»
«Eh, eifach underschribe.»

BAD PAGA,
HOTEl LATTMANN

Tango*Kuren / Kohlensäure=Bäder
undMassage im Hause

Geßr. Sprenger

«Underschribe? ja, wie de?»
«Eh, eifach wie dir e Brief under-

schribet.»
Der Huebacher nimmt der Schegg,

tünklet öppe füf Mal d'Fädere i ds

Tintefefjli, chrafzed e Zitlang uf däm
Papier ume u reichts wieder düre
Schalter.

Der Gummi nimmt's u liest:
«Unt Entschuldige bite Die schrieft.

Dein Dich liebender Heiri.» Schnauz
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